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Heilige Nacht! 
Nr. 1/2019                          www.kolping-alteglofsheim.de                    Jan – Mrz. 

KOLPING    
 Mitgliederinformation der Kolpingsfamilie  Alteglofsheim 

Die Kolpingsfamilie hatte Richard Gab-
ler eingeladen, auf seine ganz eigene 
Art die Weihnachtsgeschichte von 
Ludwig Thoma vorzutragen. Der Spen-
denerlös wurde für die Noma-Hilfe 
übergeben. 

Gabler  mit   ausdrucksstarker  Mimik  
und  Gestik  begann: „ Etz Leiteln, etz 
luust’s amal zua ..…“. 

Es bot sich eine willkommene Gelegen-
heit, Ruhe und Stille einkehren zu lassen 
und über den eigentlichen Sinn der 
Vorweihnachtszeit nachzudenken. Seit 
25 Jahren rezitiert der ehemalige Pasto-
ralreferent nun die Geschichte von der 
Herbergssuche und der Geburt des 
Christkinds im Stall von Bethlehem völ-
lig frei aus dem Gedächtnis. Musikalisch 

Auf den Tag genau vor 15 Jahren  hatte 
Richard Gabler bereits an gleicher 
Stelle die „Heilige Nacht“ zur Einstim-
mung in den Advent vorgetragen. Die 
in stimmungsvolles Licht getauchte 
Pfarrkirche St. Laurentius war auch die-
ses Mal wieder gefüllt und die Be-
sucher lauschten andächtig, als Richard  



Liebe  
Kolpingsfamilie! 

Wir blicken dankbar auf  
ein abwechslungsreiches 
Jahr zurück, in dem sich die Kolpingsfa-
milie positiv weiterentwickeln konnte. 
Dies zeigt sich nicht nur an den neuen 
Mitgliedern, die wir am Kolpinggedenk-
tag begrüßen durften. Wir konnten uns 
durch Familien mit Kindern verjüngen. 

Viele engagierte Kolpinger haben das 
ganze Jahr bewährte Angebote und Ein-
richtungen wie selbstverständlich be-
treut.  Dafür sage ich von ganzem Herzen 
Vergelt’s Gott! So konnten wir in der 
Pfarrei und Pfarreiengemeinschaft, in 
der Dorfgemeinschaft und im Kolping-
werk als aktive Kolpingsfamilie wahrge-
nommen werden und die Gesellschaft 
mitprägen, wie es in unseren Leitsätzen 
steht. 
Seit der Adventszeit können wir ebenso 
selbstverständlich in der Pfarrkirche die 
Weihnachtskrippe bewundern. Der 
Ehrenvorsitzende Sepp Meilinger und 
seine Ehefrau Rose stellen seit vielen 
Jahren wechselnde Szenen von der Her-
bergssuche, Weihnachten bis Epiphanie 
dar. Auch dafür vielen Dank! 

Ich wünsche Allen ein gutes, glückliches 
und gesundes neues Jahr 2019. 

Treu Kolping, 
         Eure    Irmi Heindl 
                     Vorsitzende 
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begleitet wurde der Vortrag ab-
wechselnd durch die Sait‘nzupfer  um 
Lisa Schuhmann und den Kirchenchor   
unter der Leitung von Prof. Dr. 
Magnus Gaul. 

 

 

Richard Gabler verfolgt mit seinen 
Auftritten nebenbei auch einen sozia-
len Zweck. Er unterstützt die Noma-
Hilfe e.V., die seit 1994 vor allem 
unterernährten Kindern in den ärm-
sten afrikanischen Ländern hilft. Unbe-
handelt zerstört die Krankheit, aus-
gehend von Geschwüren in der Wan-
genschleimhaut, in kurzer Zeit das Ge-
sicht. 

Die Besucher und die Kolpingsfamilie 
zeigten sich hilfsbereit. Zusammen 
konnte die Vorsitzende Irmi Heindl 
Spenden in Höhe von 1.459 Euro über-
geben. 
 



Die Kolpingsfamilie wächst    

Ein Teil der neu aufgenommenen Mitglieder mit der Vorsitzenden Irmi Heindl  (links) und  Präses Pfr. 
Matthias Kienberger (rechts)                                                   Foto: Richard Heindl 
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Kolpingpräses Pfarrer Matthias Kien-
berger und Ehrenpräses Pfarrer Josef 
Rohrmeier hatten den Gottesdienst 
zelebriert, der vom Kirchenchor unter 
der Leitung von Prof. Dr. Magnus Gaul 
umrahmt wurde.  Präses Kienberger 
hat in der Predigt und beim Grußwort 
im Pfarrsaal das Wirken Adolph Kol-
pings in der Gesellschaft betont. 
Dieses Wirken hat auch die Vorsit-
zende Irmi Heindl als Auftrag für die 

Die Kolpingsfamilie feierte den Kol-
pinggedenktag mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche  St. Lauren-
tius und einem Festakt im Pfarrsaal.  

Kolpingsfamilie betont. Während der 
Feier konnten neun neue Mitglieder in 
die Gemeinschaft aufgenommen wer-
den.  

Als Bestätigung für gutes Miteinander 
im Ort und im Kolpingwerk können die 
Auszeichnungen für erste Plätze bei 
den Dorfmeisterschaften im Stock-
schießen sowie  beim Schafkopfturnier 
und bei den Jugend-Kegelmeister-
schaften des Kolping-Bezirkes gewer-
tet werden, betonte die Vorsitzende. 

Matthias Fäth begleitete den Abend 
musikalisch und motivierte die Be-
sucher zum Mitsingen. 
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Terminkalender 

6. Jan. 2019 
13:30 Uhr 

Flurwanderung mit Ziel Hendlmeierkapelle 
Meditation u. anschl. Glühwein u. Lebkuchen. 
Bei schlechtem Wetter 14:30 Uhr im Pfarrsaal. 
Kontakt: Hildegard Heindl,  09453 1519 

9. Jan. 2019 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

17. Jan. 2019 
19:45 Uhr 
 nach der  

              Abendmesse 

„Was kann Palliativversorgung leisten?“ 
Vortrag im Pfarrsaal. Referenten: Gerd Michl und  
Frau Dr. Rockmann 
Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

23. Jan. 2019 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

2. Feb. 2019 
19:00 Uhr  
  

„Mein Weltwärtsjahr in Bolivien“ 
Sozialer Freiwilligendienst in einem ländlichen Kinderinternat. 
Vortrag im Pfarrsaal. Referentin: Ramona Renner. 
Kontakt: Sonja Reisinger,  09453 9444 

6. Feb. 2019 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

16. Feb. 2019 
20:00 Uhr 

Ball der Vereine 
Schlossgaststätte Hopp (Spreiz’n-Saal) 
Es sind Tische für die Kolpingsfamilie reserviert. 
Kontakt: Irmi Heindl,  09453 996200 

20. Feb. 2019 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

22. Feb. 2019 
19:30 Uhr 

Kolpingfasching im Pfarrsaal 
Kontakt: Christine Ernst,  09453 9497 (ab 16:00 Uhr) 

6. Mrz. 2019 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

16. Mrz. 2019 
17:00 Uhr 

Mitgliederversammlung 
Abendmesse und anschl. im Pfarrsaal 
Kontakt: Irmi Heindl,  09453 996200 

20. Mrz. 2019 
10:00 Uhr 

Mittwochswanderung 
Kontakt: Johanna und Karl Seidl,  09453 1637 

familienfreundlich 



 

Primizkreuz: 
Am 24. Nov. segneten der Neu- 

Priester  P. Michael  Sulzenba- 

cher SJM und Pfarrer Matthias  

Kienberger  das  Kreuz, das  an  

die Primiz im vergangenen Sep- 

tember erinnert. Die  Kolpings- 

familie beteiligte sich mit 150,-  

Euro an den Erstellungskosten.  
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24. Mrz. 2019 
19:00 Uhr 

Kreuzwegandacht 
Kontakt: Lisa Schuhmann,  09453 8028 

 
 

…. aus Bezirk und Diözese 
 

Jan. u. Feb. 2019 
 

Faschingstermine des Bezirksverbandes.  
Siehe www-kolping-bvrgbg.de  

20.  Jan.  2019 
10:30 Uhr 

Neujahrsempfang des Bezirksverbandes.  
In der Brauerei Bischofshof, Regensburg, Heitzerstraße 
Referentin: Frau Bgm. Gertrud Maltz-Schwarzfischer. 

8. - 10. Feb. 2019 Skifreizeit der Kolpingjugend 
Saalbach-Hinterglemm. 
Familien sind herzlich willkommen. 

10.  Mrz.  2019 
09:00 Uhr 

Einkehr- und Besinnungstag des Bezirksverbandes.  
Kolpinghaus St. Erhard. 

22. - 24. Mrz. 2019 
 

Einkehrtage in der Fastenzeit 
„Fastenzeit ….da kannst du Osterspuren finden!“ 
Ferienhaus Lambach. 

30. Mrz. 2019 
11:00-16:00 

Bundesweites Zukunftsforum 
„Upgrade – unser Weg in die Zukunft!“ 
In Fulda. 

30. Mrz. 2019 
 

Mittendrin im Dom St. Peter 
Über den Dächern von Regensburg.  

 

  Zur Bildung von Fahr- 
  gemeinschaften bitte  
  ggfs. die Kontakt- 
  personen an- 
  sprechen. 

         Weitere Infos:   
         www.kolping-regensburg.de     
           www.kolping-bvrgbg.de     
           www.kebw-regensburg.de  

  



Nikolaus zwei Tage im Großeinsatz  

Wichtel werkeln 
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Als fester Baustein des Alteglofsheimer 
Adventmarktes zählt die Wichtelwerk-
statt der Kolpingsfamilie im Pfarrsaal. 
Hier wissen die Eltern ihre Kleinen für 
eine Weile gut betreut oder noch besser, 
können mit den Kindern basteln und sich 
so gemeinsam in Adventsimmung ver-
setzen. Das Team um Sonja Reisinger 
betreute eifrige Bastler bis in den Abend 
hinein. 

87 Familien und Einrichtungen haben die fleißigen Nikolaushelfer 
an zwei Tagen besucht. Ein starkes Team im Hintergrund sorgte 
für einen reibungslosen Ablauf. Die Leiterin des Nikolausbüros, 
Lisa Schuhmann, konnte einen Erlös von knapp 2.000,- € verkün-
den, der aus der Kolpingkasse aufgerundet wurde. 1.500,- € wer-
den an das Jugend- und Sozialzentrum Chimalhuacan in Mexiko 
City gespendet. Die Leiterin ist der Kolpingsfamilie persönlich be-
kannt.  



Geburtstage: 
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert herzlich 
zum Geburtstag; Jan. – März: 
  

   60    Martina Homeier 

   75   Alfons Beck 
                          

Impressum: 
Herausgeber:  
    Kolpingsfamilie Alteglofsheim  
    Einsteinstraße 5, 93087 Alteglofsheim 
Redaktion: 
    Irmi Heindl (Vorsitzende)   
    Tel. 09453 996200 
    Richard Heindl, Einsteinstraße 5, 
    Alteglofsheim, Tel. 09453 996200 
Kontakt: post@kolping-alteglofsheim.de 
Druck: Richard Heindl 
Auflage: 180 Stück + Online-Ausgabe 
Bilder in dieser Ausgabe, soweit nicht ange-
geben:   Irmi Heindl, Richard Heindl, 
              Sepp Meilinger 
     

Adolph Kolping sagt: 
 „Die Zeit an sich betrachtet, 
  ist völlig wertlos,  sie erhält 
  den Wert für uns erst 
  durch unsere 
 Tätigkeit in ihr.“  
 

                    
 

Nächste Kleider- und Papier-
sammlung! 
              13. April 2019 

 

Hochzeit: 
Die Kolpingsfamilie gratuliert herzlich 
zur Hochzeit und wünscht Gottes Se-
gen für den gemeinsamen Lebensweg.  

Michael Beer                    Viktoria Beer,  
                                            geb. Heindl 
  
 

Geburt:  
 

Die Kolpingsfamilie gratuliert den 
Eltern Matthias und Stephanie Jobst 
herzlich zur Geburt des Sohnes 

                    Jonathan 

und wünscht dem  neuen Erdenbürger 
Gottes Segen. 
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Familiennachrichten: 



30 Jahre Mensch ärgere dich nicht! 

Alternativen der Mobilität in der Zukunft 

Prof. Dr. Hans-Peter Rabl zeigt die Vielfalt der Zukunftsenergien.                     Foto: Dr. Giegerich 

Vorsitzende Irmi Heindl (li.) und Organisatorin 
Andrea Eberl (re.) mit Sieger Benedikt Aigner 
(Mitte), sowie Thomas Fischer und Raphael 
Nunner .                                  Foto: Dr. Giegerich
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Seit 30 Jahren veranstaltet die Kolpingsfa- 
milie jährlich das beliebte Familienturnier. 
Es ist schon ein außergewöhnlicher Nach-
mittag, wenn drei Generationen an 15 Ti-
schen mit Würfeln miteinander wetteifern. 
60 Teilnehmer verbrachten einen vergnüg-
lichen Nachmittag miteinandern und durf-
ten sich am Ende über schöne Preise freu-
en, denn bei Kolping gewinnt jeder und 
darf sich der Rangfolge nach einen Preis 
vom großen Siegertisch auswählen. 

Mit 611 Punkten erhielt Benedikt Aigner 
den Wanderpokal vor Raphael Nunner 
(599) und Thomas Fischer (589).   

 

In Zeiten der Verunsicherung über An-
triebsenergien der Zukunft ließ sich 
die Kolpingsfamilie von einem Exper-
ten informieren. Prof. Dr. Hans-Peter 
Rabl von der OTH Regensburg ist Spe-
zialist für Dieseleinspritzsysteme, Mo-
torsteuerung und Abgasnachbehand- 

lung. Elektroantrieb hat beim Schwer-
verkehr über lange Strecken seine 
Grenzen. Es gibt technisch aber viel 
mehr Möglichkeiten für einen sinnvol-
len Mix mit höheren Wirkungsgraden 
und besserer Abgasreinigung. Bei der 
Bahn sind derzeit nur 50% elektrifiziert. 

Eine Gruppe um Tristan Kleinwächter 
trat sogar mit eigens gestalteten 
Käppies an. 


